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Neben Features, die Stabilität und 
Sicherheit geben, sowie einer 
angenehmen Griffigkeit legte das 
dänische Kreativteam grossen 
Wert auf den wohnlichen feel-Cha-
rakter. «Fühlen wir uns wohl, sind 
wir zufriedener, haben eine wider-
standsfähigere Gesundheit und 
regenerieren besser. Das ist hin-
reichend erforscht und gilt für alle 
Lebensphasen. Wir haben das bei 
der Entwicklung von feel berück-
sichtigt», erklärt Chefdesigner Mor-
ten Hove Lasthein. Entstanden sind 
Möbel, welche die Lebensqualität 
rundum verbessern – sowohl im 
Seniorenalltag als auch in weiteren 
Institutionen mit unterstützendem 
Feel-Good-Ambiente in Wohn- oder 
Reha-Situationen.

Auf den ersten Blick vermittelt 
das klare, schlicht-elegante feel-
Design eine visuelle Leichtigkeit. 

Badischer Objektmöbelhersteller Brunner stellt CARE-Produktfamilie vor

Skandinavisches Wohlfühl-Design zieht ein
Der badische Objektmöbelhersteller Brunner stellt mit feel eine wohnliche Produktfamilie für den Bereich Care & Living vor. 
Die funktionalen Sitzmöbel und Tische sind eine zeitgemässe Ergänzung im Portfolio des international erfolgreichen  
Familienunternehmens. feel berücksichtigt den demografischen Wandel und ist Brunners Antwort auf die steigende  
Nachfrage nach durchdachten Pflegemöbeln, die im Alltag praktisch, schön und komfortabel sind. Das modern-skandinavische 
Wohlfühl-Design entwickelte Brunners neuer Kreativpartner AART Designers aus Dänemark.

Gleichzeitig garantieren Tisch-, 
Sessel- und Stuhlbeine aus Mas-
siv- bzw. kompaktem Schichtholz 
verlässliche Standfestigkeit. Die 
feel-Gestaltung betont die natür-
liche Schönheit der Holzmase-
rung. Speziell beim durchgängigen 
Armlehnverlauf kommt diese voll 
zur Geltung. Weiche, fliessende 
Formen und sanft unterpolsterte 
Bezüge in umfangreicher Farbaus-
wahl ergeben im Gesamtbild ein 
einladendes Kollektiv.

Die feel-Produktfamilie besteht aus 
sechs Mitgliedern und ihren Varian-
ten: Die Stapelstühle sind mit mittle-
rer und hoher Rückenlehne erhält-
lich. Der bequeme Sessel lädt hinter 
seinen angedeuteten Ohrenbacken 
in einen geschützten Rückzugs-
raum. Besonders behaglich wird 
es dort durch die optionalen Extras: 
eine ausgesprochen nutzerfreund-

liche, stufenlose Verstellmechanik 
und eine ergänzende Ottomane. 
Entspannte Beinfreiheit und eine 
grosse Auswahl an unterschied-
lichen Massen bieten die kombi-
nierbaren, rollstuhlunterfahrbaren 
Tische. Handliche Beistelltische 
in zwei Formen runden das feel-
Ensemble ab.

Im Alltag überzeugt die feel-Linie 
mit ihrer handschmeichelnden 
Haptik und ausserordentlichen 
Ergonomie aller Komponenten. Sie 
begründen den hohen feel-Komfort 
bei der Nutzung und im Handling. 
So umschliesst die signifikant aus-
geformte Rückenpartie ihren Gast 
fürsorglich und stabilisierend wie 
eine Umarmung. Eine grosszügi-
ge Sitzfläche mit abschliessender 
Knierolle fördert Wohlbefinden und 
Behaglichkeit auch über eine länge-
re Verweildauer hinweg. 

Die Brunner-Produktfamilie feel schafft den Spagat zwischen praktischer Funktionalität und ansprechend-wohnlicher Optik. Das natürliche, skandinavische 
Wohlfühl-Design erleichtert und verschönert den Alltag. Für Care & Living. Für Personal, Patienten und Bewohner. 

Auf den flankierenden Armlehnen 
mit ihren breiten, flachen Auflage-
flächen rutscht kein Arm ab, selbst 
wenn die Last des vorgeneigten 
Oberkörpers auf ihnen ruht. Ihr Ver-
lauf ist genau auf die Linienführung 
der Sitzschale abgestimmt. Das 
fördert neben einer harmonischen 
Optik einen sicheren, entspannten 
Sitz. Die abgerundete Unterseite der 
Armlehnen lässt sich gut greifen 
und erleichtert das Aufstehen. Auch 
dem Personal liegen die Armlehnen 
gut in der Hand: Die Sitzmöbel las-
sen sich von hinten gut fassen, um 
beim Hinsetzen oder Aufstehen zu 
unterstützen, und von vorne ein-
fach packen, um die Stühle platz-
sparend zu stapeln. Passt!

Bilder: Brunner GmbH

Weitere Informationen 
www.brunner-group.com 

MEHR INFORMATIONEN 
careum.ch/pflegesymposium-2025

PROGRAMM 

 ‒ Wer sind die Angehörigen?  
Eine Schattenbelegschaft rückt ins Rampenlicht  
PD Dr. Iren Bischofberger 

 ‒ «FARBE» – Fragebogen zur Angehörigenresilienz und -belastung  
Dr. med. Katharina Geschke 

 ‒ Mit Angehörigen gut ins Gespräch kommen:  
Einblicke in eine ressourcenorientierte Beratungspraxis  
Esther Ludwig Koch 

 ‒ Pflegende Angehörige in der Spitex anstellen –  
wie geht das und was heisst das?  
Azra Karabegovic 

 ‒ Apps, KI & Co. – wie können Angehörige davon profitieren?  
Dr. Alexander Seifert 

 ‒ «In weiter Ferne so nah.» – Distance Caregiving als Unterstützung  
für Angehörige über räumliche Distanzen hinweg  
Prof. Dr. Annette Franke

Jetzt anmelden

CAREUM PFLEGESYMPOSIUM
———

«Hand in Hand für 
bessere Pflege – Angehörige 
als Teil des Pflegeteams»  

Di, 17. Juni 2025
09.00–16.00 Uhr

Kultur & Kongresshaus Aarau
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